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ınitem russischen Wort intelligentsia bezeichnet. Be- Zusammenbruch trotzdem erreite wiırd indem S51e VO  -
trachtet mMan aber, entwickelt Toynbee weiter, die den Armen ihrer en Kirche aufgeflangen wWITd, die S1e
Rolle des modernen westlichen Proletariates, abzustreifen un VO  » sich welsen veıgebens versucht
esonders dessen Unfruchtbarkeit Schöpferischen auf hat Nur kann 1ne wankend gewordene Zivilisation
Vor allem hat bis eute keine .„höhere Reiligion die VO  - ıihrem Sieg über die physische Natur runken 1st,
geschaffen, geschweige denn 1N€e Universalkirche be- die {Ur siıch allein Schätze angesammelt hat hne reich
gründet Toynbee qg.aubt dies auf die noch eDen- VOor ott SC1IN, das Urteil abwenden das S1e auf ich
d.ge ra der abendländischen christlichen Kirche herabgerufen hat nämlich den tragischen Weqg
rückführen können.- Es sSe1 uns, meıint e ‚öOch VOoO Koros Hybris Ate bis [15 bittere Ende gehen
er nicht gelungen, das christliche Erbe ganz abzu- IMNUSSECeN: oder, diese hellenistische Sprechweise
werfen, der Prozeß der Apostasie bewege sich NUr lang- christ.iche Vorstellungswelt übersetzen: einer ab-
sa un ohne wesentlichen Erfolg vorwärts; SC  1e.  ich gefailenen westlichen Christenheit kann die na W1-
könne Ina ja uch N1IC. ohne weiteres 100081 einer I TaA- derfahren, A 1nNne Res publica Christiana wiedergeboren
dition brechen, die ganzes Sein und Schicksal werden; enn dieses alte un bessere ea solilte ja
ausmacht ihr 1el sein. Ist 11N€ solche gels!ige Wiedergeburt
Toynbee fort 'r  An dem Wunder Slavenbekeh- möglic Wenn WIT diese rage m1 den Worten des
Nn können WIT sehen, wIie das Schisma zwischen dem Nikodemus stellen: „Kann ein ensch geboren werden,
internen Proletariat und der herrschenden Minorität Wenn alt et? Kann uch wiederum SEINET utter
UNSEeTEeNMN westlichen S0zialikörper uUurc n T1sien- können WIT 1UrLeib gehen un geboren werden?
fum geheilt werden kann, das unseTe herrschende Mino- m1t den Worten SCE11N65S$ Meisters unNs selbst die Antwort
m1ia verwerfen wollte; un die amerikanische eger- geben „Wahrlich wahrlich ich sSage dir SEl denn,

P

bekehrung ist NUr e1N Triumph. unter vielen der moder- daß jemand geboren werde dUus Wasser un els
ann N1C das e1C Gottes kommenchristlichen Missionstätigkeit In uUuNseIeI VO  - Krie- (Jo

Ggen heimgesuchten Generation, der die noch Jungst 4—95)
glänzen erscheinenden Aussichten neuheidnischen Mit eingehenden Analyse des Religiösen als JC
herrschenden Minorität rapid gesunken sSind stromt schichtsh Ildender ac beschließt Toynbee den sechsten
WI1Ie ehedem für al  le S1C  AT die Lebenskraft W alle Band SC1INEeT Geschichtsbetrachtung Uns bleibt Teilllc
Adern uUuNseT16s westlichen Christentums un dieses untier vielen Fragen, die allerdings die Fachleute ctel-
Schauspiel 1äßt vermutfen, daß vielleicht der näachste len INuUuSsSen Adle 1Ne Trage, WIe weit WIT oynbees
Abschnitt uUunNnseTerT Geschichte dem etzten Kapıitel der posilıve Stellungnahme Zzu Geistigen Z Religiösen,
anl ken Geschichte N1C gleichen werde. aQus dem ZU Christentum besonderen als persönliches Be-
au’gepflügten Boden des internen Proiletarlates 111e Neue kenntnis erns nehmen dürfen genaues Studium des
Kirche entspringen sehen, die als stolze Nachfolgerin Werkes wieder der aisache, daß Toyn-

nledergebrochenen und sich auflösenden Zivilisa- ees Versuch dem Positivismus un amı der Relati-
t10Nn ihres Amtes walten kann, werden WIT vielleicht vierung der Werte entgehen, oft Nn Kunststücke
noch erleben, wWwIie diese Zivilisation, die vergebens Ve]I- Münchhausen gleicht sich eigenen Zopfe d us dem
SUC. hat, allein stehen, VOT schrecklichen ump ziehen.

Das Buch Otto arrers ist; ein Taxtbuch und Quellenwerk in demBibliographische Mitteilungen über der große Kardinal selbst SDTiIcht. Aus einzehender Kenntnis des
Gesamtwerkes heraus sind ier die wichtigsten Stellen seiner
Sch riften, die auf die irche Bezug haben, C einem Gesamt=-katholische Auslands-Neuerscheinungen ild vereint. Karrer. hat die exte unter sieben Hauptgesichts-
punkte gestellt, die aAus umfassender Kenntnis der newmanschen1933 —1946 Gedankenwelt abgeleitet sind, während die Einzelzitate innerhalb
dieser Hauntthemata chronolorisch geordne sind Wo großere

h © Z Philosophie und Theologie (Fortsetzung) Partien WEe'!  ‚Q Raummanrels wergelassen werden mußten, sind
s1ie wenigstens inhaltlich Skizziert, So: sie dem Gesamtbild

HIR DrT. etfer. Das esen der Liebe. mmensee 1943, alen- nicht fehlen. Der Herausgeber zeichne im ersten Band in seiner
darlia AG., 246 Einleitung Newmans ingen und Weg ZU katholischen Kirche,

der zweite Band skizziert ann seinen Lebensweg nach seiner
Das Anliegen des Verfassers ist eine metanhvysische Aufhellung Konversion Die Erläuterungen sind auf ein notwendiges Mini-
der Liebe die ihm das Hauptproblem der dynamischen Meta- INUuN) beschränkt, auf kurze Einleitungen und Übersichten den
physik des Seins un daher im runde eine Darstellung der BC- sieben Kapiteln und auf Überschriften den einzelnen Texten.
saınten Philosovhie ist. Kr sieht in der eine Eigenschaift Bei jedem der Auswahl ist, die Quelle verzeichnet.
allen eins VO:  - diesem untrennhar, und den „Ursprungsgrund
aller Seinsdynami in der Schöpfung‘‘ Sie ist in Gott behei- BESSON MSgT. Marlius. L’Eglise et le Royaume de Dieu Librairieate und als schöpferische Liebe die Urheberin es geschaffe- de l’Universite, Fribourg 1942, 5e editionnen Seins und aller üte inder Schöpf[ung. Sie hat die Funktlon,
das gesamte All 1n einer Einheit Z vereinigen, die letztlich nichts LEENHARDT Tanz-J L’Eglise et, le Royaume Dieu Reflexionsanderes ist als ein „Liebeszusammenhang‘‘ Ursprungsgrund die-

SUur 1'Unite de .  se et SurTr le salut des Non cathollques DYVO=S5cCs8 Liebes.usammenhanges der Weit ist die yöttliche Liebe, die pOos une conference de Mscer. esson, Eveaue de Qusanne,gleichzeitig etzter Zlelpunkt allen Seins in ist, SO! sich Goneve et Fribourg abor, Geneve, 46 edition.Aalles Werden in einem großartigen Kreislauf der Liebe vollzieht:
von Gott ausgehend, und Gott zurückkehrend! „Der reislauf Marius Besson hat in seinem Buch in vollkommen sachlicher
der Liebe ist, 180 eine ewegung VO:  $ der Binheit der göttlichen Weise dargelegt in welchem Verhältnis uNnseTe getrennten Drote-
Wesensgüte AUuSs durch die Vielheit der gyeschönflichen Wertteil- stantischen rüder ach der Lehre der Kirche ihr stehen und
habeformen NdUrc W einer ursprünglichen, wenigstens ahn- wie sie trotz ihrer Trennun? des ewiT7en Heiles teilhaftig werden
lichen Einheit zurück Von Gott durch die Gotteswelt zurück können. Diese in ruhigem Tone gehaltene Schri{ft ruift den Genfer
obtu! Die Liebe ottes ber ist der Anfangz un! das Ende aller Theologieprofessor Franz- Leenhardt uf den Plan, der seinen

Standpunkt darlegt, leider nicht ohne ausfällig Z1 werden unDinge.‘‘
ne Leidenschaifit hineinzutragen, die einer Verständigungab-

KARRER, Otto Kardinal ewman Die Kirche. Bund und träglich ist
VII der Buchreihe Menschen der Kirche‘‘ herauszezeben von

Hans UrsVO: Balthasar, Einsiedeln 1945/46, Verlag Benziger GUGGISBERG, Kurt. Die römisch-katholische Kirche. Eine KEin-
Co. ührung und Quellensammlung, Zürich, Zwingli-Verlag.
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Der Ver-Das Buch einess Drotestantischen Theologieprofessors. THIEME, Karl. Der Barnabas-Brief und der Dialog Justins desfasser hat die Absicht die katholische Kirche 10 darzustellen, Martyrers. Olten 1944, erlag Otto Walter.
wWwW1e S1e wirklich 15% n1C] wie WIr Sie 115 denken der wie Der Herausgeber, der sich lange Te mit der- Judenfrage De-sie in einzelnen ihrer Vertreter erscheint Nach einer Kritik in
der Zeitschriit ‚‚Orientierung‘‘ VO. 1947 ist, das Bild das schaftigt hat, zeigt Hand dieser beiden okumente, wie sie
der LTOLtestantische Theologe VO:  - der katholischen Kirche z1ibt,

in urchristlicher eit behandelt wurde. Wesentlich ist esonders
in wesentlichen Stuüucken verzeichnet Der Verfasser bemüht sich der Dialog mit dem en T’ryphon, den Justin der Martyrer

155 Il,. ORT. verfiaßt hat. Das espräc. ist eine Auseinander-ZWaL, die einzelnen Dogmen objektiv un: sachlich richtigz arzu- setzung eines hellenistischen en mit dem christusfeindlichenstellen, unterlauien ihm ber Entstellungen, D bel der udentum.Behandlung der in der katholischen Kirche, bei d>r rTe
VO. apsttum Der zwelte Teil des uches bringt eine
ammlung kirchlicher Quellen, die Der willkürlich und VOT allem BALTHASAR, Hans Urs Das Herz der Welt. ZüUürich 1945, Arche-
N1C. ach dem ewicht der verschiedenen Okumente gestuft erlag.
sind en Enzykliken und Konzilsdekreten stehen AUus- Dieses Buch des Studentenseelsorgers VoOn ase. hat bei seinem

VO: Modernisten, die als 'katholische Zeugnisse angefiührt
werden

Erscheinen Auifisehen erregt Er hat sich die Aufgabe geste
unserer verderbten und allen en hilfsbedürftigen eit die
nuchterne un schonungslose Wahrheit Sae: In der 1II=

RAUN 1  M  [ eues auf die Kirche Die Drotfestan- baren urchführung selines Vorhabens MAaCcC. VQO.  - Balthasar VOoOr
tische Kirchendogmatik ihrer neuesten Entfaltung Einsiedeln niemand Halt uch NicC} VOTLT enen Menschen, die sich im rech-

ten Glauben wäahnen, in Wirklichkeit .Der 1LUFr süußliche ndac.  ‚—1946 Verlagsanstalt enziger, 197 Seiten
beter und Katholiken VO:  e} Herkunit und Gewohnheit sind KrDas Buch 15% eine Übersetzung aus dem Französischen, die uch

Jle Erweiterungen berücksichtigt die der Text inzwischen durch verlangt, daß der Mensch uNSsSeTer Tage, gesunden koöonnen,
die neueste Literatur erfahren hat er raun stellt in dem N1C. 1Ur ußere ilanz machen, sondern SCe1MNn Innerstes unter-
Werk den Drotestantischen Kirchenbegri{fif dar Im Abschnitt suchen un! den etzten und ersten, den heiligsten und geheim-sien ingen Rede und Antwort stehen un den Mut einerwird die liberale Kirchentheorie den exegefifischen Untersuchungen Ganzheit aufbringen müsse, eben der anzhel: derK gegenübergeste. Wie der eriasser feststellt Zzel- und Nachfolge In rei Abschnitte vliedert sich das Werk ochgen die wissenschaftlichen Orschungen ber den Sprach-
gebrauch des Wortes ‚„Ekklesia‘‘ die Kirche als 61110 TO.  e; die kreist unaufifhörlich einen Mittelpunkt Christus, das
den Einzelgemeinden 7 @  1cC vorausgeht Der 2 Abschnitt behan- Herz der Welt Das Reich das Leiden und der Sieg sind die rei
elt die historische Entstehung der Kirche, insbesondere die rage Kapitel in denen ZU Lauterung und ZUT Besinnung aufgerufen
der Stiftung Jesu Pater Taun bemuühnt sich den Nachweis, wird Aber nNn1C. u a ls Mahner der Verfifasser uUuNnS enti-

sondern uch helfend TOStien!: und iebend So ist,daß die Drotestantischen Einwäande den Däpstlichen Primat schließlich Och der Priester, der Internret der Liebe und desnicht E textkritischen rwagungen bestimmt sondern AUS SDe- Erlösergottes, der die Hand segnend und heilend au die Wun-ziisch protestantischer altung heraus verstehen sind. In dem den legtAbschnitt wird die Bestimmung des Begriffes VO: eiche (GG0%L-
tes, der logische und der historische TSDITUuNg der Kirche, ihr
Verhältnis ZU eiche Gottes und inr eschatologischer nNarakter s 0OM8NO0. Vorschule des eifens. Einsledeln/Zürich 1943,
zusammengefaßt Der A Abschnitt bespricht und beleuchtet krl- Verlag enziger.
SC die rTel Hauntiragen der NEeUuUeren Reich-Gottes-Theologie dichterisch schönen und ehrfurchtsvoll klaren Worfien spricht

OMAnoO uardıin!l VO. inn der verschiedenen Gebeitsarten.
C  z Hugo ater Ecclesia. Einsiedeln 1944 Verlag Benziger, Seiner seelsorgerisch lebendigen Art entsprechend, wendet sich

152 die eele es einzelnen Lesers
Die Stimme vieler Völker ıund Heiligen AuSsS dem ersten ahr-
tausend christlicher Geschichte, die die Kirche als das himmlische AT VO RENTZ E: Selbstverleugnung Benziger erlag,
Jerusalem, als unSeTie Mutltter, die Muttier der ebendigen, die Einsiedeln,
Frau der Chmerzen zeigt Der Veriasser wollte offenbar NU. Ein Kernstiück christlicher Frommigkeit nenn: der Veriasser 1M
diesen einen ZUuUZ ZULTI Geltung bringen, wie wohl uch der Titel Untertitel die Selbstverleugnung.
des uches andeute SO!| die Lehre VOoI der Kirche als der

Von diesem Standpunkt
stellt seine theologischen, Dsychologischen und religions-

Tau Christi aum anklıingt Die Kritik rühmt dem Buch eine geschichtlichen Betrachtungen Die wissenschaftlich gyründliche
sehr gute Übersetzung in schoöner Sprache ach Art Uun! die Methode der Darstellung wird VO:  5 Fachgelehrten

ganz vorzüglich beurtelit.
FRISCHKOPF Burkard Lebendige Kirche Von ihrem 1nn und

sakramentalen eben, ‚.uUuzern 1944 Raäaber erlag Cie, 2835 PIU: X11 Das Ideal der christlichen Ehe UuZzern, Rex-Verlag,
924Der Verfasser dieses Buches, ein bekannte Kanzelredner, spricht

hier in allgzemein verständlichen und anschaulich klaren K3a- Das Buch faßt die Nsprachen des Heiligen Vaters ‚1 die Traut-
piteln VO:  -} dem Nnneren Reichtum der dem Gläubigen in der und Eheleute ber die christliche Familie in e ucC. -
Kirche geschenkt ist Dabei weist immer wieder auf VeI- 5411l INen Es Wird nic) 1Ur den Brautleuten willkommene Dienste
siegliche Quellen seelischer Ta hin die der 718 oft u>S tun, sondern auch dem Seelsorger manche Nregung geben.
Nnkenntnls och iel wenig schätzt und ZU seinem Gewinn
auswertet c A Die Friedensordnung der Olker Luzern, Rex-Verlag

Das uUuchlein enthalt die yqroßen päpstlichen Friedenskundgebun-LAMBINET Ludwig. Das esen des katholischen und protestanti- men Zu Weihnachten 1939, 1940, 1941 und 1942, die jetzt durchSchen Gegensatzes Einsiedein 1946 erlag Benziger, 224 verschiedene uszaben deutscher Verlagyze allmahl:  ch uch bel
Der Verfasser, der als Drotestantischer Geilistlicher im Rheinland uns weitesten Treisen bekannt werden.
gewirkt und Urz Vor seinem "T’od der stiron: ein katholi-
sches Glaubensbekenninis abgeleg hat SUC. aus einer wissen- VAUD, Benoit, Ein Blick ins loster. Uuzern 1944, erlag
schaftlich und menschlich aufrichtigen und ach ahrh:it SLTE- Räber Cie., 105
benden Haltung heraus das esen des katholisch-protestantischen Dieses Buch ill das Ordensleben als „Weg Z2U' christlichenGegensatzes in seiner Tiefe und Trazik aufzuzeigen und damit Vollkommenheit‘*‘uchenden den Werg weisen Die einzelnen Abschnitte des schildern Beginnend mit Ausführungen er
uches wurden verschiedenen Zeiten niedergeschrieben Lud- die bernatuürliche lebe, behandelt die rTel klösterlichen

Gelübde, ‚,als die Mittel ZUT vollkommenen Liebe Es folgen annnwig Lambinet WAar och immer auftf dem Weg ZU) Mutterkirche, Betrachtungen ber das Ordensleben im allgemeinen, SOWiIie Dera 1s die einzelnen Studien Zzu diesem Buch zusammenfügte Er dessen besondere Regeln und Lebensresetze Der zweite Teil desschre: 1n seinem Vorwort ‚‚Au{fs anze yesehen ist die Arbeit uches vibt Hinvweise für Ordensleute, Ordensaspiranten undeine radikale protestantische Selbstkritik die, VO:! katholischen eren Jtern, 1Ur lle Christen. Der Anhang enthält orteGeist Defifruchtiet ZU) Katholischen hinführt Der zugleich dem
katholischen Menschen ernste Tragen aufgibt.‘“ ese protestan- und Aussprüche vVomn auler und Johannes vVon TEeUZz.
tische Selbstkritik vollzieht sich daß der Verfasser aUuS 1er

DO: Dr Gabriele Trauen, die au dem Glauben lebten.Jahrhunderten katholischer und Drotestantischer Geistesgeschichte anı der Sammlung ‚„„Vorbilder christlicher Verwirklichung‘‘,das aD 711e Ein historisch yehaltener Teil zeiort die Ge-
herausgegeben VO:  - Proi. DE 0SEe: Beeking. Einsiedeln, Verlagschichte des Problems bis Schleiermacher aut Ein zweiter Teil

estimm: den Wesensbegri{ff des protestantisch katholischen Ge-=- Benziger Co
gensatzes, die Betitrac.  ung der Glaubensspnaltung im Lichte der Gabriele Dolezich ibt die Lebensbeschreibung heiliger und eililg-
völkisch-nationalen Deutiung, der abendländischen Geistesgeschichte mäßiger Menschen Das en der eiligen Kathariana VO:  - Siena,
und der allgemeinen Religionsgeschichte schließt sich Die VO.  > ihr Ler und Wirken 1mM loster und in der gyroßen Politik Wwird

dargeste. VO: mystischen Leib des fortlebenden T1SLUS her,der protestantischen Theologie oft aufigestellte Behauntung, daß
der egensatz VO:  ] katholisch und protestantisch letztlich auf mit dem die große Heilige llig in Liebesglut verschmaolz Mech-
das Urchristentum durch die Scheidung VO:  - petrinischem und VO.: Magdeburg wird in ihrer tiefen Mystik und in rem
paulinischem Christentum zurückzuführen sel wird ausführlich Eindringen in die etzten Geheimnisse Gottes gezeichnet Der
kritisch gewürdigt Das Schlußkapitel stellt die Frage, „inwliefern Quellgrund 15% ‚„‚durch Leid geläuterte sieghafte Teude:‘” durch
der Katholizismus als yanzheitliche Religion, als Hort der BAaNZECI die Erkenntnis, daß das Leld des Christenmenschen 1n etzter
ahrhel! und des Christentums, sich gleichsam 1NUr der Tiefe nichts anderes als reude 15%, da die eueträaänen ausgelöst
einen aälfte jener Polarität (dem Petrinischen) hat verschreiben, werden uUrc. reude Der die Gesundung des Herzens und die
inwieifern der Einseitigkeit hat verfallen können Darauf Erleuchtung der eele Die heilige Theresia VO:  - Avila weiß
gibt der Verfasser die NLtWwOrTt A  ie katholische Kirche ann die Erfahrung, „daß eın hochherzig Gott strebender Mensch
sich TU.: Jeisten, sich der häretischen efahr nähern, die den Ginfel der Vollkommenheit einsam erreiche, sondern eine
ihr ım nächsten eg Immer och wird VO: einem allzu petri- zahnlreiche char anderer Seelen hinter sich herziehe Die Ver-
nischen Katholizismus gelten, Schelling fundamental erkannt fasserin zeichne: das ursprüngliche chwanken der heiligen
hat Die katholische Kirche hat die ubstanz Mag uch das Theresia zwischen ihrer Berufung und dem Ruft der Welt Ter
persönliche Aneignen des Heils sehr im liegen,“‘‘ 611e Hinwendung ZU Gott und des schrittweisen schweren Kamp{fes
Antwort die wohl aum zufifriedenstellen dürfifte Diese und Heiligung lesen rel Biographien ber bekannte ersön-
andere Formulierungen zeigen deutlich daß der Verfifasser Ooch lichkeiten der Kirchengeschichte ist, Ooch die Darstellung des
stark in dertr Drotestantischen Tradition wurzelt und daß ‚ebens eines unbekanntien franz:  ischen Mädchens der üngsten
einen langen und schweren Weg zurückzulegen bis dem Vergangenheit angefügt, die zeigt, wie uch heute enschen
Tage, dem ihn die volle Wahrheit erleuchtete anz den Weg ZU Hingabe _C  Gott finden können.
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